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Verbandstag 

 
Westdeutscher Kegel- 
und Bowlingverband e. V. 
 

 

 

 
 
 

Niederschrift 
 

über den Verbandstag des Westdeutschen Kegel- und Bowlingverbandes e. V. 
am Sonntag, den 31. Mai 2026, im Forschungs- und Entwicklungszentrum Witten GmbH 

Alfred-Herrhausen-Straße 44, 58455 Witten 
 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
 Der Verbandsvorsitzende Bernd Keßmeier begrüßt um 10:40 Uhr die Anwesenden. 
 Er heißt die Ehrenmitglieder Werner Becker, Wolfgang Oehmichen, Wilhelm Rausch und 

Wilfried Rickert (Hildegard Bergmann und Josef Felten fehlen entschuldigt) herzlich willkommen 
 Die Tagesordnung wird einstimmig von der Versammlung genehmigt. 
 
 Es wird mit einer Schweigeminute an die verstorbenen Mitglieder gedacht: 
 Schwarz-Weiß Werl e.V.  Erich Schröder 
 SKG 65 Rösrath e.V.  Gerd Kohlhoff 
 SKG Junkersdorf e.V.  Georg Thelen 
  
 Bernd Keßmeier dankt der SU Annen für das Catering mit belegten Brötchen und Getränken. 

2. Feststellung der Stimmrechte 
 Aus dem Rheinland sind 19 von 31 Vereinen mit 21 Stimmen vertreten. Aus Westfalen nehmen 

22 (24!) von 37 Vereinen mit 27 Stimmen an der Versammlung teil, hinzu kommen 5 Vorstands-
stimmen. Insgesamt sind 53 Stimmen vertreten 

3. Ehrungen 
 Walter Rutenberg, vom Verein Herner Kegler e.V., wird vom Verbandsvorsitzenden Bernd 

Keßmeier das Verdienstabzeichen in Gold verliehen. 

4. Protokoll des Verbandstages 2025 
 Das Protokoll des Verbandstages 2025 wurde am 07. Mai 2025 auf der Internetseite des WKV 

veröffentlicht. Zum Zeitpunkt der Versammlung sind Bernd Keßmeier keine Einsprüche bekannt. 
Willi Hohscheid legt der Versammlung dar, dass er nicht schriftlich zurückgetreten ist wie im 
Protokoll genannt. Er hat sich auf der Versammlung 2024 nur für ein Jahr wählen lassen und ist 
somit automatisch aus dem Verbandsgericht ausgeschieden. 

 Vom Verein Wesel wird vorgetragen, dass Inge Erwied eine E-Mail an Bernd Keßmeier ge-
schrieben hatte bezüglich der Anhänge zum Protokoll 2025. Die Anhänge sind nach Möglichkeit 
in das Protokoll zu integrieren, damit man nicht zwischen den Dokumenten wechseln muss. 
Bernd Keßmeier ist dies zum Zeitpunkt der Versammlung nicht bekannt, wird sich aber mit Inge 
Erwied in Verbindung setzen. 
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5. Tätigkeitsberichte des Vorstandes und Aussprache zu den Berichten 

6. Bericht der Vorsitzend en des Verbandsgerichtes/Verbandsrechtsausschusses 
 Es liegen vom Verbandsgericht und vom Verbandsrechtsausschuss im Jahr 2025 keine Aktivi-

täten vor. 

7. Bericht der Rechnungsprüfer 
 Die Kassenprüfer Petra Renner und Ralph Irle haben die Rechnungs- und Kassenführung ge-

prüft. Ihr Bericht liegt im Berichtsheft schriftlich vor. Er wird durch Ralph Irle verlesen. 
 Es bestehen keine weiteren Fragen. 

8. Genehmigung der Jahresrechnungen 
 Fragen zu der im Berichtsheft abgedruckten Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung werden 

an die Verbandsgeschäftsführerin nicht gestellt. Es wurden im Jahr 2025 11.000, - Euro weniger 
ausgegeben als geplant. 

 
 Es wird vom Vorstand darauf hingewiesen, dass die Überschüsse aus dem jeweiligen vorher-

gehenden Jahr des Jugendsondertopfes auf Antrag als Übernachtungszuschüsse für die Deut-
sche Jugendmeisterschaft ausgezahlt werden. 

 
 Die Jahresrechnung für das Jahr 2025 wird durch den Verbandstag einstimmig genehmigt. 

9. Entlastung des Verbandsvorstandes 
 Auf Antrag von Ralph Irle beschließt der Verbandstag einstimmig, den Verbandsvorstand für 

das Jahr 2025 zu entlasten. 

10. Anträge 
10.1 Anträge zur Änderung der Satzung und/oder Ordnungen 
 

a) Antrag des Verbandsvorstands (Berichtsheft: Seite 31) 
 Antrag auf Änderung der WKV-Satzung 
 Antrag: 
 Der WKV-Vorstand stellt den Antrag, die WKV-Satzung zu Punkt 10.5.11 wie folgt zu än-

dern: 
 
 Alt: 
 10.5.11: Wahlen nach den Ziffern 10.5.6 – 10.5.10 finden alle drei Jahre statt. 
 
 Neu: 
 10.5.11: Wahlen nach den Ziffern 10.5.6 – 10.5.10 finden alle vier Jahre statt. 
 
 Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
 Hinweis: 
 Der Vorstand wir im Versatz von 2 Jahre gewählt.  

1. Block: Verbandsvorsitzender, Verbandssportwart, Verbandsjugendwart 
2. Block: Verbandsgeschäftsführer, stellvertretende Sportwartin. Verbandsbeauftragter 

für Öffentlichkeitsarbeit 
 

 Die Tätigkeitsberichte 2025 des Verbandsvorsitzenden, des Verbandsportwartes und der stellv. 
Verbandssportwartin, des Verbandsjugendwartes und der stellv. Verbandsjugendwartin und der 
Verbandsgeschäftsführerin sind im Berichtsheft zum Verbandstag 2026 abgedruckt. Es erfolgen 
keine Fragen. Ein Medaillenspiegel zur WDJM 2025 wird von Markus Mechsner auf der WKV-
Website nachgereicht. 
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b) Antrag des Verbandsvorstandes (Berichtsheft: Seite 32) 

 Einmalige Änderung der WKV-Satzung 
 
 Antrag: 
 Der WKV-Vorstand stellt den Antrag, die WKV-Satzung zu Punkt 10.5.6 und Punkt 10.5.11 

einmalig für den Verbandstag 2027 wie folgt zu ändern: 
 
 Alt: 
 10.5.6 Wahl der Mitglieder des Verbandsvorstandes, soweit sie nicht durch Sonderbestim-

mungen anderweitig benannt oder gewählt wurden. 
  
 10.5.11 Wahlen nach den Ziffern 10.5.6 – 10.5.10 finden alle drei Jahre statt. 
 
 Neu: 
 10.5.6.1 Wahl des Verbandsgeschäftsführers und des stellvertretenden Verbandssportwa-

rtes, soweit sie nicht durch Sonderbestimmungen anderweitig benannt oder gewählt wur-
den. 

  
 10.5.6.2: Wahl des Verbandsvorsitzenden, des Verbandssportwartes, des Verbandsju-

gendwartes und des Verbandsbeauftragten für Öffentlichkeitsarbeit, soweit sie nicht durch 
Sonderbestimmungen anderweitig benannt oder gewählt wurden. 

  
 10.5.11: Wahlen finden alle vier Jahre statt. Wahlen nach der Ziffer 10.5.6.1 und in 10.5.7 

aufgeführter Sportwart Rheinland und Sportwart Westfalen finden einmalig im Jahr 2027 
für zwei Jahre statt. 

   
 Der Antrag wird von der Versammlung in dieser Form einstimmig angenommen.  
 
 Hinweis für den Verbandstag 2027: Die Satzung muss hier erneut angepasst werden um 

die Jahreszahlen dauerhaft korrekt zu hinterlegen. 
 

c) Antrag des Verbandsvorstandes (Berichtsheft: Seite 34) 
 Antrag auf Änderung der WKV Rechts- und Verfahrensordnung 
  
 Antrag: 
 Der Verbandsvorstand stellt den Antrag, die Rechts- und Verfahrensordnung des West-

deutschen Kegel- und Bowlingverbandes e.V. in folgenden Punkten zu ändern: 
 9.0, 10.0, 10.2, 26.0, 27.2 

 
 9.0 […] Verfahren können nur schriftlich oder in Textform (Post, E-Mail, Fax) eingeleitet 

werden. […] 
 
 10.0 […] In allen Fällen sind die Schriftsätze in dreifacher Ausfertigung Textform (Post, E-

Mail, Fax) bei der Geschäftsstelle des WKV oder beim Vorsitzenden des zuständigen 
Rechtsorgans einzureichen. […] 

 
 10.2 Der Schriftsatz muss enthalten: 
  
 1. Den vollen Namen, und die genaue Anschrift und die E-Mail-Adresse, falls bekannt, des 

Antrags- oder Einspruchsgegners (vgl. Ziffer 7.8 und Ziffer 8.3). […] 
  
 4. […] Einsprüche, die per E-Mail eingereicht wurden, sind innerhalb 7 Tagen im Original 

mit Unterschrift nachzureichen. 
 
 26.0 […] 26.2 Die Kostenvorschüsse sind vor oder mit der Einleitungs- oder Rechtsmittel-

schrift nach Aufforderung durch den WKV-Vorstand zu zahlen. 
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 27.0 […] 27.2 Die Kostenvorschüsse sind vor oder mit der Einleitungs- oder Rechtsmittel-

schrift nach Aufforderung durch den WKV-Vorstand zu zahlen. 
 
 Der Antrag wird mit einer Nein-Stimme und 52 Ja-Stimmen in dieser Form mehrheitlich 

angenommen. 
 
 

e) Antrag des WKV-Jugendvorstands (Berichtsheft: Seite 38) 
 Änderung der WKV Beitrags- und Gebührenordnung 
 
 Hiermit stellt der WKV-Jugendvorstand den nachfolgenden Antrag gem. Empfehlung des 

WKV-Jugendverbandstages 2025 an den WKV-Jugendverbandstag vom 21.02.2026 mit 
der Weitergabe an den WKV-Verbandstag 2026: 

  
 Antrag: 
 Nenngelder für die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften je Mannschaft 10 Euro 
  
 Meldegebühr für die Teilnahme an den Meisterschaften 
 
 Je gemeldetem Einzelspieler 2 Euro 
 Je gemeldetem Paar 2 Euro 
 
 Nach einigen Diskussionen wird der Antrag mit 48 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mehr-

heitlich angenommen. 
 

f) Antrag der Verbandsgeschäftsführerin (Berichtsheft: Seite 39) 
 Änderung der WKV-Beitrags- und Gebührenordnung 
 
 Antrag: 
 Änderung bzw. Ergänzung in der Bezeichnung „Spielerpasses“, Punkt 3. Gebühren laut 

WKV-Sportordnung 2.0 Teil A 
 
 Alt: 
 2.0 Teil A 
 Ausstellung eines Spielerpasses 5,00 € 
 Änderung eines Spielerpasses 5,00 € 
 Ersatz für verloren gegangene oder unbrauchbar gewordene Spielerpässe 
 Erwachsene 10,00 Euro 
 Jugendliche 5,00 Euro 
 
 Neu: 
 2.0 Teil A 
 Ausstellung einer Spielberechtigung bzw. Aufnahme eines Mitglieds 5,00 € 
 Änderung einer Spielberechtigung bzw. einer Mitgliedschaft 5,00 € 
 Ersatz für verloren gegangene oder unbrauchbar gewordene Spielerpässe 
 Erwachsene 10,00 € 
 Jugendliche 5,00 € 
 
 Der Antrag wird von der Versammlung in dieser Form einstimmig angenommen. 
 

g) Antrag des WKV-Verbandssportausschusses (Berichtsheft: Seite 41) 
 Änderung der WKV-Sportordnung 

 
Antrag: 
Der Verbandssportausschuss stellt den Antrag, die WKV-Sportordnung wie folgt zu ändern: 
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4 […] 4.1.1 […] Zusätzlich ist der nicht angetretene Spieler für alle regionalen Meisterschaften des 
Folgejahres in der betreffenden Disziplin zu sperren, es sei denn, außergewöhnliche Ereignisse 
machten eine Abmeldung unmöglich. 
 
4.1.2 Mannschaften 
Kann ein Start bei den Regionsmeisterschaften nicht wahrgenommen werden, ist der zuständige 
Regionssportwart sofort zu informieren. 
Tritt eine gemeldete Mannschaft nicht oder nicht vollständig an, hat sie die spieltechnischen Folgen 
zu tragen, und kann wird zusätzlich mit einer Geldstrafe belegt werden und ist für die entspre-
chende Meisterschaft des Folgejahres zu sperren, es sei denn, außergewöhnliche Ereignisse 
machten eine Abmeldung unmöglich. 
 
Der Antrag wird mit 50 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen. 
 
h) Antrag des WKV-Verbandssportausschusses (Berichtsheft: Seite 43) 
Änderung der WKV-Sportordnung 
 
Sportordnung Teil A. 
 
4.5 Kugeln 
Verwendung von eigenen Kugeln: 

- Bei Einzel- oder Klubmeisterschaften müssen von einem Spieler mindestens zwei, maximal 
drei, auf ihn selbst oder auf die Mannschaft zugelassene Kugeln aufgelegt werden. Mann-
schaften können maximal 4 zugelassene Kugeln auflegen. 

 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
i)  Antrag der JSG KV Westfalen 
Antrag auf Änderung der Durchführungsbestimmungen für Liegenspiele 
 
1.11 aktuell: 
In einer Sechser- oder Vierermannschaft dürfen maximal zwei Gastspielerinnen oder Gastspieler 
eingesetzt werden. 
 
1.11 neu: 
In einer Sechser- oder Vierermannschaft dürfen maximal zwei Gastspielerinnen oder Gastspieler 
aus dem Erwachsenenbereich eingesetzt werden. Ausgenommen in Anzahl der Gastspieler/innen 
sind die Mannschaften, die ihre U18- Jugendlichen in der JSG KV Westfalen gemeldet haben. 
 
1.12 aktuell: 
Jeder Klub darf insgesamt höchstens drei Gastspielerinnen oder Gastspieler aufnehmen. 
 
1.12 neu: 
Jeder Klub darf insgesamt höchstens drei Gastspielerinnen oder Gastspieler aus dem Erwachse-
nenbereich aufnehmen. Ausgenommen sind die Klubs, deren U18-Jugendliche in der JSG KV 
Westfalen gemeldet sind. 
 
1.13 aktuell: 
Damen können kein Gastspielrecht für den Einsatz in einer Herrenmannschaft erwerben. 
 
1.13 neu: 
Damen können kein Gastspielrecht für den Einsatz in einer Herrenmannschaft erwerben. Ausge-
nommen sind die U18-Jugendspielerinnen, die in der JSG KV Westfalen gemeldet sind. 
 
Der Antrag wird nach langer Diskussion in der dargelegten Form ohne Punkt 1.6 mit 16 Ja-Stim-
men und 30 Nein-Stimmen abgelehnt. 
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Um eine kurzfristige Lösung für die Vereine zu finden, die ihre Jugendliche bereits in der JSG KV 
Westfalen angemeldet haben, wird folgendes vereinbart: 
Die beteiligten Vereine prüfen grundsätzlich die Anzahl an nötigen Gastspielrechten für ihre U18 
Jugendlichen bis spätestens zum 30.06.2026. Ist die kommende Saison mit den jetzigen Gast-
spielrechten möglich? 
Ist es das nicht, ist ein dringlicher Antrag an den WKV-Sportausschuss zu stellen, um eine kurz-
fristige Lösung für die Saison 2026/2027 zu finden. 
 
j) Antrag der JSG KV Westfalen 
 
Antrag auf Änderung der Sonderabgabe für die Jugendarbeit 
Werte Mitglieder, 
in Zusammenhang mit dem Antrag der JSG Kv Westfalen vom 14.05.2026, muss die 
Altersklasse in der Sonderabgabenregelung auf U18 erweitert werden. 
 
Der Antrag wird nach längerer Diskussion mit 21 Ja-Stimmen und 27 Nein-Stimmen abgelehnt. 
 
k) Antrag durch den SK RWE Niederaußem e.V. 
 
Antrag an den Verbandstag 2026 
Hiermit stellt der Verein SK RWE Niederaußem den Antrag, die Jugendsonderabgabe für Vereine 
ohne 
Jugendabteilung auszusetzen beziehungsweise abzuschaffen. 
Alternativ beantragen wir, die Sonderabgabe so lange nicht einzuziehen, bis sich das derzeitige 
Vermögen des 
Jugendfonds auf die durchschnittlichen Jahresausgaben eingependelt hat. 
Sinn und Zweck des Jugendsondertopfes ist es, Jugendliche an den Kegelsport heranzuführen 
und die 
Jugendarbeit zu fördern. Dies soll auch weiterhin ausdrücklich unterstützt werden. Allerdings kann 
es nicht 
sein, dass das Vermögen des Fonds kontinuierlich weiter anwächst, obwohl die vorhandenen Mittel 
die 
laufenden Ausgaben bereits deutlich übersteigen. 
Vereine ohne Jugendabteilung gehören derzeit zu den Haupt Einzahlern dieser Sonderabgabe, 
profitieren 
jedoch nicht unmittelbar davon. Durch eine zeitweise Aussetzung der Sonderabgabe würden diese 
Vereine 
finanziell entlastet. 
 
Der Antrag wird mit einer Ja-Stimme und 49 Nein-Stimmen von der Versammlung mehrheitlich 
abgelehnt. 
 
 
10.2 allgemeine Anträge 

 
 Allgemeine Anträge liegen nicht vor. 
 

11. Genehmigung des Haushaltsplanes und Festsetzung der Beiträge 
 
 Elisabeth Nacci erläutert den im Berichtsheft abgedruckten Haushaltsplan für das Jahr 2026. 
 Der Haushaltsplan 2026 wird von der Versammlung einstimmig beschlossen. 
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12. Nachwahlen (wenn erforderlich) 
 
 Es finden keine Wahlen statt. 
 

13. Verschiedenes 
 
 Bernd Keßmeier macht nochmal darauf aufmerksam, dass mehrere Verbandsvorstandsämter 

2027 neu besetzt werden müssen. Elisabeth Nacci würde sich zur Verfügung stellen ab 2027 
die Buchführung für den WKV weiterhin durchzuführen, allerdings muss für das Vorstandsamt 
eine neue Person gefunden werden. Es wird von Bernd Keßmeier in nächster Zeit eine Über-
sicht der Tätigkeiten auf der WKV-Website veröffentlicht. Für das Amt des Verbandsbeauftrag-
ten für Öffentlichkeitsarbeit liegt bereits ein Interesse von Philipp Timpe Kegelsportverein e.V. 
Gladbeck vor. 

 Markus Mechsner erkundigt sich beim anwesenden Phillip Timpe, ob er weiterhin für das Amt 
des Verbandsbeauftragten für Öffentlichkeitsarbeit kandidiert bzw. zur Verfügung steht. Phillip 
bestätigt seine Bereitschaft. 

 
 Die DKB-Bundesversammlung findet 2027 im WKV statt, hierzu sind Kosten von 2.000 € bis 

3.000 € nötig. Bernd Keßmeier bittet die Versammlung ein kurzes Meinungsbild, ob sie mit den 
Ausgaben einverstanden ist. Das Problem ist, dass die Ausgaben im Jahr 2027 vor dem WKV-
Verbandstag stattfinden werden, sie sind also bereits ausgegeben, wenn der Haushaltsplan für 
das Jahr 2027 vorgestellt wird. Die Versammlung ist mehrheitlich dafür. 

 
 Es wird auf die Lizenzverlängerungen der Trainerlizenzen im WKV hingewiesen. 
 Unteranderem findet der DSKB-Jugendcoach am 24. – 25.10.2026 in Mönchengladbach statt 

der für die Lizenzverlängerung genutzt werden kann. Dieser bietet genug Weiterbildungsstun-
den. 

 
 Weiter wird auf das Schutzkonzept vor sexualisierter Gewalt verwiesen. 
 Alle Vereine müssen in den kommenden Jahren das Konzept umsetzten, sonst erhalten sie 

keine Förderungen mehr. 
 
 Es wird von der DKB-Bundesversammlung berichtet, dort gibt es bald unterschiedliche Beiträge 

für aktive und passive Mitglieder. 
 Der WKV-Vorstand denkt auch darüber nach dies im WKV umzusetzen. 
  
 Die SU Annen berichtet, dass er sie vom 23.10 bis 25.10 einen Weltrekordversuch im Dauerke-

geln aufstellen möchten und suchen Freiwillige Mitkegler, insbesondere für die Nachtstunden. 
 
 Petra Fritz berichtet, dass für die neue digitale Spielberechtigung alle Spielenden ein digitales 

Foto und die unterschriebene Datenschutzerklärung abgeben müssen. Über die Spieler 
Spielenden, die eins oder beides noch einreichen müssen, teilt Petra auf Anfrage der Vereine 
bei ihr Auskunft. 

 
 Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge an den WKV-Verbandstag stets mit rechtssicherer 

Unterschrift einzureichen sind, sonst werden diese Anträge in Zukunft abgelehnt. Digital müssen 
diese bis zum festgelegten Datum eingereicht werden. Die schriftliche Form mit Unterschrift 
muss spätestens zum Verbandstag vorliegen. 

 
 Der Verbandstag 2027 findet am 27.06.2027 statt da vorher kein freier Sonntag im Terminplan 

verfügbar ist. Bewerbungen für einen Veranstaltungsort bitte an ein Vorstandsmitglied. 
 

Verbandsvorsitzender Bernd Keßmeier dankt den Anwesenden für ihr Erscheinen, wünscht al-
len eine gute Heimfahrt und beendet um 15:44 Uhr den Verbandstag 2026 mit dem Keglergruß 
„Gut Holz“. 
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(Original mit Unterschrift) 
 
 
 
 

 Bernd Keßmeier Jonas Keßmeier 
 Verbandsvorsitzender und Protokollführer 
 Versammlungsleitung 
 
 
 
Hinweis: Nach der Veröffentlichung des Protokolls auf der WKV-Seite des WKV (www.w-k-v.de) 
sind Einsprüche schriftlich, mit einer Ausschlussfrist von einem Monat, an den Verbandsvorsit-
zenden zu richten. Erfolgt innerhalb der genannten Frist kein Einspruch, gilt das Protokoll als 
angenommen. Die Einspruchsfrist beginnt am 22.06.2026 und endet am 22.07.2026. 
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